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ZÜRICH 1880. 20. März.

m<\.M\

3ttferate im ,,^ïe6cffvorter" ftnb bef ber gro|en Uerbrettnng bet ßinttes dou nm fo ftrtjerein QBrfolg, als btefelben fe etne (janje ptodje anfliegen nnb beadjtet merben
Snl/eratanfträge ftnb eimnfenben an bte j&nnonten-£*pebttion non §te!t ^tüftu" & fo., iEartttgaffe 14 Büttdj. ^rets pro Seite 30 ?tj>,; bei WPiebertjolnngen

mtrb großer gtaßatt beroilltgt. Hitsßunff «6er atte tn biefem Anzeiger erfdjetnertben Annoncen mtrb unentgettridj ertbetlt.

Magenbitter

Genéraldepôt
für

die ganze Schweiz:

Zürich & St. Gallen.

[M-G92-ZJ

Dépôts in allen grössern

Städten gesucht.

© efncot:
Stuf 1. ITiai in eine Sieftanrat ion eine bvoDf,

intelligente sUerfon bie baô x ü.Ihmi unt-
Zerutreu arttnbltä) »erfte^t. Jtenntntfj bot
beutfdjen unb franjöjijdjcn ©pradje not!);
luenbig« [48

(Sine îodjter, beutfdj unb fcartgöfifrJ^ fpredjenb,
roeldje fdjon al§

3ttnntcrnt<föcfaen
gebient roünfdjt ratebev eine foldje Stelle in
einem ^rioatbaufe obev £otel obev audj ju
einer $crrfd)aïl, am liebften ^abverteile. f4Ö

i$:xn jüngerer Kellner, beiber ©pradjen in 9Bovt
nnb ©djritt mädjtig finbet ©teile in einem
Stotel als OberfeÜner. (50

<äcfiicf>t:
(Sine nette iodjter aus guter familie als

3aalfcLlneritt tu einem £otel elften Sftangrt
nadj &e»e». 151

(Sin tüdjtiger, erfahrener, mit guten .^euguiffen
uerfeljeiiev

önerfettner
roünfdjt füv fominenbc ©aifon cntfpved)enbe<J
Engagement. [52

Kieler Bücklinge,
grösste and beste Sorte, per Kiste
40 Stück enthaltend, ca. 810 Pfd.
wiegend, versenden für 3 Mark 50 Pf.
franco. fc652]
Central - Fischräucherei

Ottensen bei Hamburg.

Geradehalter,
für Kinder à Fr. 3. 50 und Fr. 4. 50,

für Erwachsene à Fr. 5. 50,
vorzügliche Qualität,

empfiehlt Frey, Coiffeur,
fcsi] Kappelplatz, Luzern.
Wiederverkäufer erhalten liabatt.

Königliche Lehranstalt für Obst- und Weinbau
in Geisenheim am Rhein.

Das neue Schuljahr der höheren Grirtnerlehranstalt beginnt am 1. April a. c.
Wegen der Statuten und des Stundenplans wolle man sich an den Unterzeichneten
wenden, der auch sonst bereitwilligst Auskunft ertheilt. Voraussichtlich wird bis zum
Herbst ein Internat eingerichtet sein in welchem die Zöglinge gegen billige
Entschädigung Wohnung und Kost erhalten.

Die einzelnen Unterrichts-Gegenstände sind derart vertheilt worden, dass
i.* t\ rl nergeluiil IV n den Fachunterricht in einem Jahre boren können.
[649] Der Director: GÖthe.

Zuchthengst.
Der an der kantonalen landwirtschaftlichen Ausstellung von

1879 in Winterthur mit einer Prämie erster Klasse ausgezeichnete
Rapphengst ..Wodan" steht vom 10. dieses Monats an auf der
Waid bei AVi|)ltin£en zum Züchten bereit. Man beliebe sich
an den Pächter Hermann Morf zu wenden.

Waid, im März 1880. [M-633-Z1

VIADUC DE VIAISON
près Mornex

Café-Restaurant, de la Gare tenu par JULES MACHET
situé près le "Viaduc. Cet établissement jouit d'une vue magnifique

sur les Alpes et les environs
Diners à 2 fr., 2 fr. 50, 3 fr. et au-dessus, vin compris

SALLES DE BILLARDS ET DE SOCIÉTÉS
Spécialité de vins de Savoie de tous les crûs. i643)

Im Verlage von Orell Füssli & Co. in Zürich ist erschienen und dureh jede
Buchhandlung zu beziehen :

Heinrich Grunholzer
Lebensbild eines Republikaners

im Rahmen der Zeitgeschichte.
Von

Traugott Koller.
2 Bände. Zweite billige Volksausgabe.

Preis Fr. 7. 50.
Zahlreiche Stimmen der Presse haben die Vorzüglichkeit dieses Werkes anerkannt

Mit Liebe ist das Bild Qt-s Mannes gezeichnet, der durch sein ganzes Wirken und
Streben den Eindruck eines wahrhaft freien und edlen Charakters ausmacht. Aber
auch für die Schweizergoschichte der letzten fünfzig Jahre bietet das Werk reiche
Belehrung in frischer, nie langweilender Darstellung.

£»oefif(t)e gpilW aus éenf an ïite XXI 3«itßänbe.

^roeittubjiuaiijig 2fboofatcn

Sauter lUtra;®eniofraten,
2frifto= unb ^lutofrnten
9îur im ©rofjeit 9tatfje vatfjcn

llnfrcr rltepubfif ju ©enf;
SBrüber, baS ift ftarfer ©enf.
3)iefe böfeu äroeiunbsmanjig
SEfcadjcn un§ bte ©uppe ranjig
llnb Berfaigen unë beu 93vei

DJcit ber oben SRcbnerei;

3«rm pteibtren Stiemanb mag fic,

©inb griffen sine praxi;
üDerofjalben unb bcëroegen,

©ie auf îpolitif fidj legen;
©eroiueifen unb be§tjal6en

SDief« jroeiunbnuanjig falben
Unb falbabern früf) unb fpatc,

9ld), in unferm ©rojjen 3tatfje.

®od) meint mir ben frommen Sperren

Diidjt ber 9tebe ©djfeufen fperren,
äöerben ifjreë SdjfammeS SOccngcn

©tetë beS Semanë 916 flu fj engen.

gort unb fort froh ©prud) unb ©icgel
Steigt unb fteigt beë ScmanS Spiegel;
ÏUiber unS meht fdjon ben Snbcl

©rimmig ber Sacôtcfdjnabef.

Streue, fiebe Gibgeuoffen

jpabt fdjon maitcfjen 93oo! gefdjoffen,

£>elft aud) biefen unê erlegen,

¦fpelft un§ uon bem SRebnerfegen

5)enn, itjr roifjt, feit alten ïagen
§alf man fidj fein Ärcujfein tragen!
Sagt unë frifd) bic Saft oertljeifcit,
ïreu nereint ben Sdjabcn fjeilen!

(Sincn 2Jorfdjlng b'rum jur ©ütc

güfjreit mir Gud) 31t ©cmütfje:
SJcefjm' ein jeglidjeë Äantöndjen

9luf fidj fo ein ^eiTCuföfjndjcn.
Hub bann, ftrenge interniret,
^egfidjer getrennt plaibiret,
könnten audj bie fiiitgftcn Suaben

(iibgenoffen, (Sud) nidjt fdjaben;
SfRan gelangt am ïlîfjoneftranbe

3u normalem äöafferftanbe.

(gortfetumg auf folgcnbcr Seite.)

Illnlcn «880. 20. lVlgs-?.

Inserate im Meöelspalter" stnd bei der großen Verbreitung des Mattes von nm so sicherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen nnd beachtet werden
Znserataufträge stnd eimusenden an die Annoncen-H-rpedition von Hrell Aüßli H Ko., Marktgasse 14 Zürich. ?reis pro Zeile 3V Zip.; bei Wiederholungen

wird großer Ziaöatt bewilligt. Auskunft über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Venèralâevât

âis Sorrwsi^'.

Xiil itll â 8t. kàn.

llopôls in allen gri>S8srn

Ltälitsn gesuekt.

G es« cht:
intelligente Person, dic da» Koche» »nd
Serviren griindtich versteht. Kcnntitiß dc>

welche ichon als
^ ^ ^

Zimmermädchen

einer Herrschaft,
in» ticdstetl IahreSstelle. >40

Stelle Antraq.
H-lel aïs vberkcllnerà' ^

^0

Gesucht :

»»ch Lcvcy.
H r

Oberkellner

grösste unà iivstu Sorte, per Kiste
40 Stück vntdnltenä <-». 8 10 I'k<i.
viexvnei, ver8enàon kiir 3 àlark ôv I>k.
lr-lnco. soKS2Z

Lsnlral - ?iLàrààsi'si

Kki-àkài',
kiir Xinàer à ?r. 3. 50 unä ?r. 4. 50,

kür Lrwaeksens à ?r. 5. 50,
vorstü-MoUs iAuiilität,

smpbeblt 5,«^, voittr>ur,
>vs>i Ivappelplà, I^u/.er».
^Vieàerverl<liut'er vrlialteu liabatt.

KWÍAliektz I.el.i'cìitst^It für Obst- unä ^Veiàu
in ksisennsirn arn Rnein.

^ '
vor vireotoi". Sötlrs.

Oer ku àer kantonalen lanàv.irtbsoliaktlioben Ausstellung von
187!> in ^Vintsrtbnr mit einer ?rämie erster Klasse ausxei?siobnste
kîappnkng8t ..Woäsn" stsbt vom 10. àieses Älonats an auk àer
XVnni bt-i Wi^I»iiis>»-» ?.um ^üebten bereit. Asn beliebe sieb
au àen käebtsr Il^iiiiiiuu ^loik ?u vsnàvn.

Waià, im Aär^ 1880. s>l-t>33-2s

près >lornsx
ll-rke-kest-lui-int àe I-i «are tenu M- )l^NtZI

situé près le Viaàue. Lst établissement ^jouit à'uns vue magnifique
sur les ^Ipes et les environs

virisrs à 2 kr., 2 tr. k50, 3 tr. st àu-àsssrrs, vin oorrrpris
8ái.i.L3 VI) Mirkos «1 vr: 8vc!iêrà8

8pêoialitê às vins àe Savoie àe tous les orâs.

àslm'ieli Kl-unkol?»?,"

im lì-inmen àer ^eitxeseniviite.
Voll

XoUer.

?rels ?r. 7. S0.

poetische Kpistet aus Hent an die XXI Mitstände.
Zwciundzwanzig Advokaten

Lauter Ultra-Demokraten,

Aristo- nnd Plutokraten
Nur im Großen Rathe rathen
Uns rer Republik zu Genf;
Brüder, das ist starker Senf.
Diese bösen Zweiundzwanzig
Machen »ins die Suppe rauzig
Und versalzen uns den Brei
Mit der öden Rednern;
Zum Plaidircn Niemand mag sie,

Sind Juristen 8ins praxi;
Derohalben und deswegen,

Sie auf Politik sich legen;
Deroivcilen und deshalben

Diese zweiundzivanzig salben

Und salbadern srüh und spate,

Ach, in unserm Großen Rathe.

Doch wenn wir den frommen Herren

Nicht der Rede Schleusen sperren,

Werden ihres Schlammes Mengen
Stets des Lemans Abfluß engen.

Fort und fort trotz Spruch und Siegel
Steigt und steigt des Lemans Spiegel;
Wider uus wetzt schon den Säbel

Grimmig der Lacoteschnabel.

Treue, liebe Eidgenossen!

Habt schon manchen Bock geschossen,

Helft auch diesen uns erlegen,

Helft uns von dem Rednersegen

Denn, ihr wißt, seit alten Tagen

Half' man sich sein Kreuzlcin tragen!
Laßt uns frisch dic Last vertheilen,
Treu vereint den Schade» heilen!

Einen Vorschlag d'rum zur Güte

Führen wir Euch zu Gemüthe:

Nehm' ein jegliches Kantönchcn

Auf sich so cin Herrciisöhnchcn,
Und dann, strenge interniret,
Jeglicher getrennt plaidiret,
Könnten auch dic längsten Sunden

Eidgenossen, Euch nicht schaden;

Man gelangt am Rhoucstraude

Zu normalcm Wasserstande.

(Avrtsebuiig aus folgender Seile.)
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